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Landratsamt Greiz 
Landrat 

 Kreisbauamt 

 
 
 
 
 
Beschlussvorlage Vorlage Nr.: 3953/2022 
 

 
Tagesordnungspunkt 
 
Überplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle (HHSt) 02000.95030 - Hauptamt – Hoch-
baumaßnahmen Landratsamt Greiz Haus III 
 
 
 

 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Kreis- und Finanzausschuss beschließt eine überplanmäßige Ausgabe in der HHSt 
02000.95030 - Hauptamt - Hochbaumaßnahmen Landratsamt Haus III in Höhe von 
100.000,00 €.  
 
Die Deckung erfolgt durch außerplanmäßige Mehreinnahmen in der HHSt 13000.36200 – 
Brandschutz – Zuwendungen und Zuschüsse für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen von Gemeinden und Gemeindeverbänden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Martina Schweinsburg 

Beratungsfolge Art Termin Abstimmung 

Kreis- und Finanzausschuss Ö 17.05.2022  
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1. Problem und Regelungsbedürfnis 
 
Am Standort in Seelingstädt ist neben dem Aufbau des Schul- und Kreisrechenzentrums die 

Unterbringung des Hauptsitzes des Brand- und Katastrophenschutzes mit Krisenstab des 

Landkreises Greiz geplant. 

Während der Vorplanung der auszuführenden Arbeiten wurde die Bausubstanz näher be-

trachtet und eine Kostenberechnung erstellt. Diese sieht vor, die Elektroinstallationen kom-

plett zu erneuern. Die derzeit in der Nutzung befindliche elektrische Anlage stammt aus den 

frühen 90er Jahren und entspricht nicht mehr den aktuellen Anforderungen.  

Ursprünglich war die etagenweise Umsetzung der neuen Elektroinstallation geplant. Im Jahr 

2022 sollte die Installation des Erdgeschosses und des 1. Obergeschosses und im Jahr 

2023 das 2. Obergeschoss für den Brand- und Katastrophenschutz ausgebaut werden. Dies 

ist jedoch aus technischen sowie aus Gründen der Gewährleistungsübernahme nicht mög-

lich. Die Elektroinstallation muss als Gesamtheit betrachtet und umgesetzt werden. Ge-

schieht dies nicht, besteht die Gefahr, dass die Schnittstellen nicht klar definiert werden kön-

nen, sich Leistungsgrenzen verschieben und somit Mehrkosten entstehen.  

Auch im Zusammenhang mit der Mietdauer von 25 Jahren ist die Erneuerung und Erweite-

rung der Elektroinstallation des Gebäudes zwingend notwendig. Die kalkulierten Mehrkosten 

belaufen sich auf einen Betrag i. H. v. 100.000,00 € 

 

2. Lösung 

Für den notwendigen Sanierungsaufwand an der Elektroanlage am Gebäude in Seelingstädt, 

in dem u. a. die Unterbringung des Hauptsitzes des Brand- und Katastrophenschutzes mit 

Krisenstab des Landkreises Greiz vorgesehen ist, werden in der HHSt 02000.95030 über-

planmäßige Ausgaben i. H. v. 100.000,00 € benötigt. 

Die Deckung erfolgt durch außerplanmäßige Einnahmen in der HHSt 13000.36200 - Brand-

schutz - Zuwendungen und Zuschüsse für Investitionen und Investitionsförderungs-

maßnahmen von Gemeinden und Gemeindeverbänden. Im Zuge des Erwerbs eines Drehlei-

terfahrzeugs und der hierfür vereinbarten Kostenbeteiligung mit der Stadt Zeulenroda-

Triebes stehen diese außenplanmäßigen Einnahmen zur Verfügung. Die ursprünglich ge-

plante Vereinnahmung 2021 konnte auf Grund der verzögerten Lieferung infolge der Auswir-

kungen der Corona-Pandemie und des aufwendigen Vergabeverfahrens nicht realisiert wer-

den. 

 

3. Alternativen 

 

keine 
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